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Provinz Groningen innerhalb zweier Tage beſetzt Bei Harlingen die Nordſee erreicht
Die Stellung Haſſelt Magſtricht durchbrochen Feindliche Transporterflotte vor der holländiſchen Küſte vernichtet

Nordholland in deutſcher Hand
dnb Berlin 12 Mai Mit der Beſetzung von Groningen iſt Nordholland innerhalb von zwei

Tagen in deutſche Hand gekommen Verbände des Heeres haben bei Harlingen die Nordſee erreicht
Um dieſe Leiſtung zu würdigen muß man wiſſen daß die Entfernung von der deutſchen Grenze bis
Harlingen an der holländiſchen Weſtküſte rund 120 Kilometer beträgt Die hier vorgehenden Trup
pen haben damit in 48 Stunden einen weiten Raum geſichert Jnnerhalb ihrer ausſchließlich
gegen Deutſchland gerichteten Befeſtigungen haben die Belgier zwiſchen den Eckpfeilern Antwerpen
und Lüttich den Albert Kanal ſeit Jahren zu einer Haupwiderſtandslinie ausgebaut
Kampfanlage liegt hier neben der anderen Alle Flaukierungsmöglichkeiten ſind

Eine
weitgehend aus

genutzt Trotzdem gelang es den deutſchen Truppen dieſe ſtarke Stellung zwiſchen Haſſelt und
Maaſtricht zu durchbrechen In die ſtarke belgiſche Grenzverteidigung iſt damit eine erſte
Breſche geſchlagen Dieſe Leiſtung muß als ein bedeutender Anfangserfolg gewertet werden

Das deutſche Weſtheer in raſch fortſchreiten
dem Angriff Erſter Großangriff gegen die
feindliche Flugbaſis Bombentreffer auf
britiſches Schlachtſchiff und Kreuzer

dnb Führerhauptquartier 11 Mai Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt Das
deutſche Weſtheer hat nach Ueberſchreiten der hollän
diſchen belgiſchen und luxemburgiſchen Grenze die
feindlichen Grenztruppen in Holland und Belgien
überall geworfen und iſt trotz Zerſtörung von zahl
reichen Brücken und Sperren aller Art in raſch fort
ſchreitendem Angriff Die Fallſchirm undLuftlandetruppen ſind an verſchiedenen
Plätzen abgeſetzt und im Begriff die ihnen obliegen
den Sicherungsaufgaben durchzuführen Jm rollen
den Einſatz unterſtützten Verbände der Luftwaffe das
Vorgehen des Heeres indem ſie Befeſtigungsanlagen
und Stellungsbauten Marſchkolonnen und Truppen
lager angriffen Straßen Eiſenbahnlinien und
Brücken durch Bombentreffer beſchädigten oder zer
ſtörten Die weitreichende Aufklärung brachte Klar
heit über die feindlichen Heeresbewegungen Mit maſ
ſierten Kräften führte die deutſche Luftwaffe ferner
am 19 Mai den erſten Großangriff gegen die Baſis
der feindlichen Luftwaffe in Frankreich Belgien und
den Niederlanden durch 72 Flugplätze wurden an
gegriffen drei bis vierhundert feindliche
Flugzeuge am Boden vernichtet zahlreiche
Flugplatzanlagen und Hallen durch Brände und Ex
ploſionen zerſtört Beſonders empfindlich wurden die
franzöſiſchen Luftſtützpunkte Metz Nancy Reims
Rommilly Dijon und Lyon getroffen Jn Luft
kämpfen verlor der Feind 23 Flugzeuge 11 eigene
Flugzeuge wurden abgeſchoſſen 15 weitere werden
vermißt Der Feind griff wie ſchon gemeldet am
10 Mai die Stadt Freiburg mit Bomben an und
warf in der Nacht vom 10 zum 11 Mai Brand und
Splitterbomben auf drei Orte im Ruhrgebiet wobei
zwei Zivilperſonen getötet mehrere verletzt und ge
ringer Sachſchaden verurſacht wurde Drei feindliche
Flugzeuge wurden durch Flak abgeſchoſſen Ver
ſenkt wurden durch Bomben zwei Handelsſchiffe mit
5000 und 2000 Tonnen zwiſchen Calais und Dün
kirchen durch ein eigenes Boot ein feindliches

Boot durch ein Schnellboot ein feindlicher Zer
ſtörer Jn Norwegen iſt die Lage unverändert
Vor Narvik gelang es ein britiſches Schlachtſchiff und
einen Kreuzer mit mehreren Bomben verſchiedenen
Kalibers zu treffen

dnb Berlin 11 Mai Generalfeldmarſchall
Göring hat ſich am 9 Mai in ſein Haupt
quartier begeben

Stärkſtes Fort Lüttichs gefallen Kom
mandant und 1000 Mann gefangen

dnb Berlin 11 Mai Das Oberkommando der
Vehrmacht gibt bekannt Das ſtärkſte Fort der
Feſtung Lüttich Eben Email das die Uebergänge
über die Maas und den Alberi Kanal bei und weſtlich
Magſtricht beherrſcht hat ſich heute vormittag ergeben

er Kommandant und 1000 Mann wurden gefangen
genommen Das Fort wurde ſchon am 10 Mai durch
eine ausgeſuchte Abteilung der Luftwaffe unter Füh
rung von Oberleutnant Witzig und unter Einſatz
neunartiger Angriffsmittel kampfunfähig
macht und die Beſatzung niedergehalten Als es
nem von Norden her angreifenden Verband des

v es nach hartem Kampf gelungen war die Ver
mit der Abteilung Witzig herzuſtellen dieVeſatung ihre Waſſer geſtret hat

Ganz Luxemburg in deutſcher Hand Neue
Großangriffe gegen die feindlichen Luftwaffen
in Frankreich Belgien und Holland

dnb Führerhauptquartier 12 Mai DasOberkommando der Wehrmacht gibt bekannt Jn
engem Zuſammenwirken zwiſchen Heer und Luftwaffe
iſt auf der geſamten Front der deutſche Angriff im
Weſten in raſchem Fortſchreiten Jm Norden von
Holland haben die deutſchen Truppen die Provinz
Gronuingen beſetzt Harlingen und die Oſtküſte
der Zuiderſee wurden erreicht Nach dem Durchſtoßen
der Jjſſel Stellung wurden im Vorgehen nach Weſten
auch die von Amersfoort auf Rhenen verlaufende
Grebbe Linie und weiter ſüdlich die Peel
Stellung durchbrochen Zwiſchen Haſſelt und
Maaſtricht iſt der Uebergang über den Albert Kanal
erzwungen Das Fort Eben Emael ſüdweſtlich
Maagſtricht der ſtärkſte Eckpfeiler Lüttichs iſt wie Waſſer geſüllter Panzerabwehrgraben

2 2 9ſchon durch Sondermeldung bekanntgegeben in deut
ſcher Hand Der Kommandant und die Beſatzung von
1000 Mann haben ſich ergeben Vor Lüttich ſind die
deutſchen Truppen teilweiſe tief in das Feſtungs
vorfeld eingebrungen Auch die durch Südbelgien
vorgehenden Teile des deutſchen Heeres haben trotz
feindlichen Widerſtandes raſch Boden gewonnen Ganz
Luxemburg iſt in deutſcher Hand Die deutſche Luft
waffe ſetzte am 11 Mai den tags zuvor begonnenen
Großangriff gegen die feindlichen Luftwaffen in
Frankreich Belgien und den Niederlanden fort Eine
große Anzahl von Flugplätzen wurde erneut an
gegriffen und dabei Hallen in Brand geſetzt Werften
zerſtört und Tank und Munitionslager zur Exploſion

Fortſetzung auf Seite 2

Panzerwerk Eben Emael fiel
Der ſtärkſte Eckpfeiler der Feſtung Lüttich Nach dem Muſter der modernſten
franzöſiſchen Anlagen erbaut Die Anangreifbarbeit der Maginot Linie erſchüttert

Wie durch Sonderbericht und anſchließend matte für Fernfeuer beſtimmt iſt
durch das Oberkommando der Wehrmacht aus
dem Führerhauptquartier bekanntgegeben wurde
fiel das Fort Eben Emael ſüdweſtlich
Maaſtricht der ſtärkſte Eckpfeiler der belgiſchen
Feſtung Lüttich in deutſche Hand Der Komman
dant und die Beſatzung von 1200 Mann haben
ſich ergeben

Die Einnahme des Forts Eben Emael am erſten
Tage der Operationen im Weſten iſt eine in der
Kriegsgeſchichte einzig daſtehende Tat
Lüttich gehört zu den modernſten Feſtungen der
Welt und Eben Emael iſt ihre ſtärkſte Werkgruppe
Das Fort entſpricht in ſeiner ganzen Bauart völlig
dem franzöſiſchen Muſter wie es in den ſtärkſten
Anlagen der Maginot Linie enthalten iſt
Jn maßgebenden militäriſchen Kreiſen wird der
Fall dieſes Forts zu ernſten Ueberlegungen Anlaß
geben Die angebliche Unangreifbarkeit der Maginot
Linie wird nunmehr in ein anderes Licht gerückt
werden Die Gunſt des Geländes iſt bei dem Bau
des von Panzern und Beton ſtarrenden Forts Eben
Emael vorbildlich ausgenutzt worden Die Werke
liegen 60 Meter über dem Maastal und dem Albert
kanal und beherrſchen in weitem Umkreis das Ge
lände Eine Annäherung vom Maastal oder vom
Albertkanal her ſtößt auf vernichtendes Fernfeuer
aus vielen Schlünden Schroffe Abhänge und ein
tiefer Kanaleinſchnitt ſichern das Werk Am Süd
rand läuft ein trockenes am Nordrand ein mit

Die Breite
der Gräben beträgt an der Oberfläche 20 Meter an
der Sohle 10 Meter Wir fanden ſechs Panzerkuppeln
von je 5 Metern ſieben von je 3 Meter und drei
von je 2 Meter Durchmeſſer insgeſamt alſo
16 Panzerkuppeln Außerdem ſind ſechs Pak
Stände ohne Panzerkuppeln vorhanden Um das
ganze Werk zieht ſich ſchließlich ein ſtarkes Draht
hindernis Den Panzerwerken reihen ſich Scharten
ſtände aller Art an Die Kuppeln und Stände ſind
unterirdiſch miteinander verbunden Jn der Nähe
des Eingangswerkes ſind Kaſernen und ein als
Haus getarnter Schartenſtand zur Verteidigung des
Eingangs Jn der Mitte erhebt ſich eine langgeſtreckte
Anlage von 30 Meter Länge und 7 Meter Breite die
entweder als Mannſchafts oder als Artilleriekaſe

Die eingebaute
Armierung beſteht aus 36 Geſchützen mittleren und
leichten Kalibers der Beſtückung der Pakſtände und
einer Flakbatterie Die Bemannung beträgt 1200
Mann Feſtungsartillerie

Dieſes gewaltige Werk iſt durch einen überaus
kühnen Vorſtoß von Soldaten der Luftwaffe und des
Heeres in kurzer Zeit genommen worden Die deut
ſche Wehrmacht hat damit ſchon am erſten Tage der
Angriffsaktion die durch die Vorbereitungen der
Weſtmächte zu einem Vorſtoß über Belgien und Hol
land und den Neutralitätsbruch dieſer beiden
Staaten ausgelöſt wurde an einem einzigartigen
Beiſpiel ihre Fähigkeit erwieſen ſchwerſte und
modernſte Feſtungswerke zu überwinden Die
Maginotlinie mit der Frankreich ſeiner Oſtgrenze
einen unüberwindlichen Schutz verſchaffen wollte iſt
zum großen Teil weit älteren Datums als die
Werke Lüttichs Jn dieſer belgiſchen Feſtung ſind die
modernſten Errungenſchaften der Feſtungsbaukunſt
angewandt worden

dnb 13 Mai PK Mitten im Vorfeld ander belgiſchen Grenze treffen wir Hauptmann Koch
der mit ſeinen Männern den verwegenen Angriff
auf die Brücken des Albert Kanals durchführte ſo
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIBEIIIIIIIII
Großer Transporter vernichtet

Sechs weitere Schiffe brennen
dnb Berlin 13 Mai Einer Sondermeldung

zufolge war der deutſchen Luftwaffe geſtern nachmittag
ein außerordentlicher Erfolg gegen feindliche Schiffe
vor der holländiſchen Küſte beſchieden Ein großer
Truppentransporter von 15000 Tonnen
wurde verſenkt Sechs andere große Schiffe
brannten infolge der Bombentreffer lichterloh
HHEETEEmiummninniuniinnuuiunmmnt
daß zwei von ihnen nicht in die Luft geſprengt zu
werden brauchten MG Neſter und Schützen kämpfen
hier verzweifelt mit dem Feind um jeden Fußbreit
Boden Von Anfang an lag der Brückenkopf in deut
ſcher Hand Nun wird ſeine Baſis erweitert vor
allem die Verbindungen zu den anderen Punkten
hergeſtellt die durch die verwegene Tat des Haupt
mannes in deutſche Hand kamen Flieger haben den

Auf breitester Front begannen im Morgengrauen des 10 Mai die deutschen Soldaten ihren Vormarsch über die deutsche Westgrenze Links Fahrzeuge
der motorisierten Verbände unserer schneli vorgehenden inſanterie rollen ine Feindesland nach Rechts Deutsche Kradschützen beim Passieren feind
lieher Straßensperren PK Scheri
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Männern von der Erde en Wir können uns
nur in der Deckung des Grabens unterhalten denn
die Kugeln pfeifen vom gegenüberliegenden Turm
über uns hinw Hauptmann Koch eine ſtraffegroße u Geſtalt erzählt von ſeinemAuſtrag deſſen Erledigung ihm und Oberleutnant
Wihig das Ritterkreuz eintrug Wie die Löwen
ingen die Männer ran und ſie exreichten es daß
n Kürze die Brückenköpfe genommen waren Zwei

Brücken kamen völlig unbeſchädigt in unſere nòd
ſie werden ſo dem Jnfanterienachſchub dienen Nach
dem das Kommando erſt einmal die Brücken in Be
ſitz genommen hatte bewährte es ſich auch in ſeiner
zweiten Aufgabe den gewonnenen Brückenkopf zu
alten Zum Nachmittag war Infanterie eingetrof
en die den Schutz der Brücken übernahm Die
größte Tat aber vollbrachte das Kommando indem
es 1200 Belgier in einem Fort einſchloß und ge
fangennahm Oberleutuant Witzig gelang durch
eine beſondere kühne Tat der große Schlag Nach
maßloſer Ueberraſchung und trotz heftigen Gegen
wehr wurden 1200 Belgier gefangengenommen
Zwei in ihrer Art einzige Taten wurden an

dieſem erſten Tage der großen deutſchen Offenſive im
Weſten zum Vorbild der geſamten kämpfenden
Truppe Jn großer Beſcheidenheit nahmen die
Offiziere und ihre Mannſchaften die Ehrungen zur
Kenntnis die ſie infolge der erbitterten Kampfhand
lungen nur durch Meldeabwurf der Flieger und
dann zum erſten Male perſönlich durch unſeren
Mund vernahmen Dr Hermann Kindt

Die Berichte des OKW
Fortſetzung von Seite 1

gebracht Allein auf dem Flugplatz Vraux gelang es
30 auf dem Flugplatz Orleans 36 Flugzeuge zu zerſtören Im Luftkampf wurden 52 durch Flakaxtillerie
12 Flugzeuge abgeſchoſſen Es kann mit Sicherheit
angenommen werden deaß insgeſammt auch am
geſtrigen Tage 300 feindliche Flugzeuge
unſerem Angriff und der Luſtabwehr zum Opfer
fielen Truppengnſammlungen Trausportzüge Bahn
anlagen Marſchkolonnen und Kraftwagentransporte
hinter der belgiſchen und franzöſiſchen Front waren
das Ziel wirkungsvoller Angriffe An der belgiſch
holländiſchen Küſte wurden Sceſtreitkräfte
Transportſchiffe und Aus ladungen augegriffen
in Vliſſingen drei Transportſchiffe und ein Tank
dampfer getroffen in der mittleren Nordſee ein feind
licher Zerſtörer durch Bombentreffer beſchädigt Juder Nacht vom 11 /12 Mai flogen einzelne Flugzeuge
in Weſtdeutſchland ein und griffen wiederum eine
Reihe nichtmilitäriſcher Ziele ohne beſondere Wirkung
an Die eigenen Flugzeugverluſte ſind im Verhältnis
zum Erfolg wiederum als gering zu bezeichnen35 Flugzeuge werden vermißt 41 Norwegen iſt
die Lage nuperändert Bei Narxvik wurden feinb
liche See und Landſtreitkräfte durch die Luftwaffe
angegriffen ein Zerſtörer verſenkt einweiterer beſchädigt

Britiſcher Kreuzer neueſter Bauart verſenkt
Ein anderer Kreuzer ſchwerſtens beſchädigt

dnb Berlin 12 Mai Das Dberkommando der
Wehrmacht gibt bekannt Die harten Schläge der

Luftwaffe werden fortgeſetzt Jm Laufe des heutigen
Vormittags wurden bereits 56 feindliche Flugzeuge
davon allein 20 Flugzeuge vom Baumuſter Spitfire
abgeſchoſſen In der mittleren Nordſee verſenkten
unſere Kampfflieger einen britiſchen Kreuzer neueſter
Bauart Ein anderer Kreuzer wurde im Ofot Fjord
ſchwerſtens beſchädigt

Holländiſche Greuztruppen verſpreugt und
aufgerieben 5000 Gefangene

dnb Berlin 12 Mai Die holläudiſchen Greuz
truppen die am erſten Tage verſuchten in vorberei
teten Stellungen den deutſchen Vormarſch aufzuhal
ten wurden zerſpreugt und aufgerieben Aus dieſen
Kämpfen wurden nach den bisher vorliegenden Mel
dungen rund 5000 Mann als Gefangene eingebracht

Erlogene britiſche Lufterfolge
Amtliche deutſche Richtig ſtellung
dnb Berlin 12 Mai Das britiſche Luſtfahrt

miniſterium gibt bekaunt daß bie Angriffe der
Royal Air Forece auf Gebiete zwiſchen Rhein und
Maas erfolgt ſeien daß die Rheinbrücke bei Weſel
Brücken bei Aldekerke Gelderu Rees und Goch der
artig bombardiert worden ſeien daß der Vormarſch
der deutſchen Truppen gelähmt worden ſei Auch
wichtige Eiſenbahnen und Straßenverbindungen
ſeien durch Bombentreffer unterbrochen worden

Von amtlicher deutſcher Seite wird feſtgeſtellt daß
tfahrtmnini
ß und Die

britiſche Luftwafſe hat während des geſtrigen Tages
weder die in ſtarkem Vordringen befindlichen deut

dieſe Erfolgmeldungen des britiſchen Lu
ſteriums in keinem Punkte richti

ſchen Truppen noch audere militäriſche Ziele ernſt
lich angegriffen Während der Nacht vom 11 zum
12 Mai erfolgten vereinzelte Einflüge nach Weſt
deutſchland Die bräitiſchen Wazeuge haben ver
mieden militäriſche Ziele und Orte die durch Flak
grtillerie geſchützt ſind anzugreifen Sie haben ihre
Bombenangriffe lediglich auf kleinere unverteidigteStädte und auf Bahnanlagen verſch Ein behelfs

mäßiger Flu Igzlat wurde von einem einzelnen Flug
zeug mit W aus der Luft angegriffen obgleich
dieſer Platz e war Es ſind keine von den ge
nannten Brücken oder anderen Orten beſchädigt oder
gar zerſtört worden c I teriglſchaden an d
enzel en Dre iſt geri T Eo n
eine Schule ein Laza hGrenze eine am n r en

Bombengbwürfe im deutzerſtürt Dieſe planlo
ſchen Heimatgebiet habe et r einige Tote undVerwundete ünter t z völkerung veruxfſacht

Senſationelle holländiſche Stimme
10 0060 alte Zo473 ſtanden

bereits im Lande
dnb Rig de Faneiro 12 Mai Ein Offizierdes ſoeben W e u s holläudiſchen Damp

fers Haalaud machte ertrecn rea e bezeichnende h inmarſdeutſ mir finle Ueberung So c urd in 4 e
t wenn agei n ne e h

ter Memoranden noch

ätte was die Re Pierup der
eutralität verſtand ſo könntegeiahe Aus

Wenn es nach den
A m bedurftm c Aüneligelbſtverſtäne n n 1 nine a4 t en nin wie unſere ten

alſheehe piel n 8 an geſpielt wurde In
elt wird man aller n r etwas mehr von

e ch Hollan a er

Halliſche Nachrichten Montag 13 Mai 1940

s neue Kapitel der Kriegsgeſchichte
Deutſches Sturzkampfflugzeug ſtärker als britiſches Schlachtſchiff Deutſche Offiziere berichten vor der Jn

und Auslandspreſſe über die Vernichtung des britiſchen Schlachtſchiffes

dnb Bexlin 13 Mai
wird das 337 des 9 e 1940 z
als ahrelangen reitfrage re ob wer Flotteneinheiten aus der Luft r ob ſchwim
mende Feſtungen durch Fliegerbomben auf den
Meeresgrund geſchickt werden können Da eine Bejahung dieſqr Frage bedeuten würde daß die

macht einer Flotte nicht mehr mit der Seeherrſgleichzuſetzen iſt war von vornherein zu erwar e

daß von engliſcher Seite die Vernichtung eines
Schlachtſchiffes weſtlich von Namſos durch die deutſche
Luftwaffe abgeleugnet werden würde denn mit ihrem
Eingeſtändnis hätte Churchill zugeben müſſen daß
England der ſtärkſte Trumpf den es in dieſem Kriege
in der Hand zu haben glaubte jäh eatriſſen worden iſt

Angeſichts der Tatſache daß man in London zit
nächſt drei Tage brauchte ehe man ſich von dem
Schrecken erholt halte und ſich zu einem lendenlahmen
Dementi aufraffen konnte und es ſeit peinlichſt
vermied auf dieſen erfolgreichen deutſchen Angriff
noch einmal zurückzukommen wurde am Pfingſtſonn

Raubgriff nach dem Erdöl
Die Weſtmächte beſetzen NiederländiſchJndiens Hauptinſeln Verbündete unter ſich

dnb Kopenhagen 12 Mai Einheiten der
Weſtmächte laudeten nach engliſchen und franzöſiſchen
Meldungen auf den beiden Hauptinſeln von Nieder
ländiſch Weſtindien Curacao und Arnba Eng
liſche Streitkräfte haben Curacao fran
zöſiſche Aruba beſetzt

Was bei der Beſetzung Jslands durch hritiſche
Streitkräfte anfing deutlich zu werden das zeichnet
ſich jetzt ganz klar ab Der Raubſtaat England
ſichert ſich weitab von der eigentlichen Kampf
zone in echter Freibeutermanier fremden Kolo
nialbeſitz in dieſem Falle den der verbündeten N jederlande und ſetzt damit ſeinen Ein
bruch in die außereuropäiſche Sphäre fort wo die
Intereſſen der weſtlichen Erdhälfte beginnen Na
türlich hat es auch eine ebenſo lächerliche wie ſchein
heilige Begründung zur Hand den Schutz von deut
ſchen Sabotageverſuchen Ueber den Einſpruch des
holländiſchen Gouverneurs der noch am Freitag er
klärt hatte daß der internationale Status für
Niederländiſch Weſtindien unverſehrt bleiben müſſe
und daß dieſes ſich jede Hilfe von dritter Seite ver
bitte ſetzt es ſich ebenſo großzügig hinweg wie über
die Tatſache daß dieſer Vorſtoß ein Einbruch in die
Bezirke der Monroe Doktrin iſt die für die Ver
einigten Staaten geheiligt ſind Mit der gleichen
Großmut hat England ſelbſt ſich Curacaos bemäch
tigt wo die großen Erdölraffinerien
liegen für die England wie es eilfertig verſichert
ein eindrucks volles Verteidigungs
ſyſtem ein richten will Gegen wen dieſes
Verteidigungsſyſtem gerichtet iſt kann der eng
liſchen Kolonialgeſchichte entnommen werden die
kein Beiſpiel dafür aufweiſt daß der Raubſtaat Eng
land jemals wieder herausgegeben hat was es
ſkrupellos in ſeine gierigen Pranken riß

Japan ſchaltet ſich ein
dnb Tokio 12 Mai Eine Sonderſitzung des

japaniſchen Kabinetts beſchloß Sonnabend nach ein
gehender Prüfung der neuen Lage in Eurpoa und
ihrer möglichen Auswirkungen auf den Fernen
Oſten insbeſondere auf Niederländiſch Rndien
die Entſendung einer Note an die betreffenden
Mächte dahingehend daß in Uebereinſtimmung mit
den Erklärungen des Außenminiſters Arita vom
15 April jede Rückwirkung der Lage in Europa auf
den Status quo Niederländiſch Indiens im Hin
blick auf die Stabiliſierung der Lage im Fernen
Oſten unerwünſcht iſt und daß Japan daher jede
Aenderung des Status quo Niederländiſch ndiens
als ernſtes Anliegen betrachten würde

Jn der Kriegsgeſchichte tag Vertretern der Jn und Auslandspreſſe in Berlin
Gelegenheit gegeben vier deutſche Offizierezu hören die den Angriff in allen ſeinen daſe
ſelbſt beobachtet haben und daher im Gegenſatz zu

Mr Churchill und zum britiſchen Jnformations
miniſterium aus eigenem Erleben heraus die Vor
gänge in ihren Einzelheiten darſtellen raten Einer
dieſer Offiziere Leutnant Martin Moebus hattedie Maſchine ſelbſt geflogen deren Bombe
das Schlachtſchiff auf den Meeresgrund ſchickte und
konnte daher durch ſeine Schilderung des Angriffes
das Dementi der britiſchen Admiralität der Lächer
lichkeit preisgeben

Als erſter ſprach der inzwiſchen mit dem EK J
ausgezeichnete Leutnant zur See Thomſen Er
ſchilderte eingehend wie durch deutſche Aufklärer der
britiſche Flottenverband feſtgeſtellt worden iſt Bei
ausgezeichneter Sicht die es ermöglichte auf Ent
fernungen bis zu 50 und 60 Kikometer die britiſchen
Schiffe gegen den hellen Horizont auszumachen ſei
am 1 Mai der Verband erkannt worden Ununter
brochen blieben die deutſchen Aufklärer bis zum

Holland lehnt Kolonijalſchutz ab
dnb Tokio 12, Mai In einer am Sonnabend

abgegebenen Erklärung der hieſigen holländiſchen
Geſandtſchaft heißt es bezüglich der holländiſchen
Kolonien daß der Generalgouverneur Niederlän
diſch Fndien unter Kriegsrecht geſtellt habe Nieder
ländiſch Jndien Niederländiſch Weſtindien und
Curacago bildeten beſondere verfaſſungsmäßige Ein
heiten ſo daß ſelbſt bei einer Beſetzung Hollands
deren Status unverändert bleibe Hieraus folge
daß die holländiſche Regierung das Angebot des
Schutzes ſeitens dritter Mächte für ihre kolonialen
Beſitzungen ablehne da Holland fähig und vor
bereitet ſei die Unabhängigkeit ſeiner Kolonien auf
recht zu erhalten

S

Dieſe Erklärung der holländiſchen Geſandtſchaft
in Tokio über den unveränderten Status von Nie
derländiſch Indien iſt allerdings inzwiſchen ſoweit
es ſich um Curacao und Aruba handelt überholt
Wie gemeldet haben die Weſtmächte inzwiſchen nach
traditionellem Vexrfahren dieſe beiden Jnſeln mili
täriſch beſetzt um ſich das Oel zu ſichern

Was ſagt Amerika dazu
dnb Berlin 13 Mai Die Beſetzung der nie

derländiſchen Antillen Curacgao und Aruga durch
engliſche und franzöſiſche Streitkräfte hat in Deutſch
land nicht überraſcht Die Engländer bleiben ihrer
Jahrhunderte alten Praxis treu Beſitzungen ihrer

Verbündeten während eines Krieges zu beſetzen
und ſie nachher nicht mehr herauszugeben So haben
ſie es mit Gibraltar und mit zahlreichen anderen
Punkten gemacht Jm übrigen wird aber dieſe Ent
wicklung von Deutſchland aus mit Intereſſe beobachtet Nicht als ob Deutſchland ſelbſt territorial

an dieſem Teil der Welt intereſſiert wäre im Gegenteil Deutſchland hat wiederholt feierlich erklärt
daß es in der weſtlichen Hemiſphäre
keine territoriglen Aſpirationen hat
und nicht daran denkt ſich auf dem amerikaniſchen
Kontinent feſtzuſetzen aber es wird intereſſant ſein
zu ſehen wie die 21 amerikaniſchen Republiken die
erſt vor kurzem die Unberührtheit und Unveränder
lichkeit der 300 Meilen Zone proklamiert haben ſich
zu dieſem Gewaltakt Englands und Frankreichs
äußern werden Es muß für dieſe Republiken von
gewiſſer Bedeutung ſein wenn mitten im Karibi
ſchen Meer und nahe am atlantiſchen Ausgang des
Panamakanals England und Frankreich an Stelle
des ſchwachen Hollands einen neuen Stützpunkt ge
winnen

w

Kartensklere vom velgiodiiboſlündiechen Kriegsschangnl a

Morgen des 3 Mai in regelmäßiger Ablöſung am
Feinde Als die britiſchen Kriegsſchiffe unter denen
ſich die verſchiedenſten Schiffstypen befanden ſo T
eine gute Vergleichsmöglichkeit beſtand am 3wieder geſichtet wurden befanden ſie ſich auf v
laufendem Kurs Nordweſt trachteten alſo danach auf
dem ſchnellſten Wege ſich von der norwegiſchen Küſte
und damit aus dem Bereich der deutſchen Luftwaffe
zu entfernen

Als der Angriff der deutſchen Kampfverbände
einſetzte ſo ſchilderte Leutnant Thomſen ſetzten wir
Aufklärer uns nach der Seite heraus ſo daß wir alle
Vorgänge gegen den klaren Horizont deutlich er
kennen konnten Der bei dem Angriff vernichtete
große Pott war das zu erkennen können Sie

mir als Marineoffizier ſchon zutrauen einSchlachtſchiff das mit ſeinen 30 000 oder mehr
Tonnen ganz deutlich gegenüber den anderen weſent
lich kleineren Schiffstypen zu unterſcheiden war

Ebenſo wie die anderen Augenzeugen des An
griffes betonte Leutnant Thomſen daß nach dem Auf
ſchlag der Bombe auf dem Schlachtſchiff ſich eine
ungeheure Sprengwolke ausbreitete nach deren Ab
ziehen von dem Schiff nichts mehr zu ſehen war
eine Sachlage die den beſten Beweis für die völlige
Vernichtung des Angriffsobjektes darſtellt den man
ſich überhaupt denken kann

Ebenſo eindrucksvoll war die Schilderung Thom
ſens wie dann das nächſtgroße Schiff und ein
im Perband fahrender Transporter durch Bom
benabwurf verſenkt wurden Bei der Vernichtung
des Truppentransporters habe man noch ſehen kön
nen wie die Mannſchaften über Bord ſprangen Es
ſeien Rettungsboote über Bord geworfen worden und
wer ſich irgendwie retten konnte ſei außenbords ge
ſprungen Zwei leichte britiſche Kreuzer bemühten
ſich die Ueberlebenden aufzufiſchen Als ſie an die
Stelle gekommen waren an der ſich der Truppen
transporter befunden hatte ſei dieſer jedoch bereits
abgeſunken geweſen m Laufe der weiteren An
griffe konnte Leutnant Thomſen beobachten wie noch
ein ſchwerer britiſcher Kren zer pon zwei
Bomben getroffen wurde und innerhalb von 37 Mi
nuten ſank Nach dieſem Angriff wimmelte der
Flottenverband wie ein Ameiſenhaufen durcheinan
der lief dann aber als die Schiffe geſunken waren
und man doch nichts mehr retten konnte mit Voll
dampf Kurs Nordweſt von der Küſte ab Später hin
zukommende Aufklärer haben an der Angriffsſtelle
nur noch eine größere Zahl von Schiffstrummern ge
funden ſo u a einen faſt abgeſunkenen Rettungs
kutter mit der Zahl 14 ein Beweis daß das Boot
von einem Schiff ſtammen mußte das eine
größere Anzahl Rettungsboote an Bord
gehabt hat

Leutnant Hans Jochaim Fehske ſchilderte den
Ablauf der Ereigniſſe ähnlich Er betonte daß er noch
eine halbe Stunde an der Stelle blieb wo der Trup
pentransporter untergegangen wax und mit ſeiner
Maſchine ganz tief hinunter ging Er konnte fedoch
nur noch Rettungsbvote Flöße Rettungsringe uns
eine Unmenge von Wrackteilen treiben ſehen Auch
nach der ſpäter erfolgenden Vernichtung des Schwe
ren Kreuzers hat er noch aus geringer Höhe einige
Zeit ſpäter Beobachtungen gemacht Er habe damals
nur bedauert ſo betonte er daß er mit ſeiner Ma
ſchine wegen des hohen Seeganges nicht landen und
einen Rettungsring mitnehmen konnte aus dem ſich
der Name des verſenkten Schiffes ergeben hätte Jns
geſamt iſt der Untergang des Schlachtſchiffes wie
Leutnant Fehske feſtſtellte von zwölf Zeugen Offizie
ren und Unteroffizieren beſtätigt worden Leutnant
Karl JFürg Wächter der ebenſo wie Leutnant Fehske
das Eiſerne Kreuz trägt fügte dieſen Schilderungen
noch hinzu daß er ſchon die Vernichtung mehrerer bri
tiſcher Truppentransporter geſehen habe daß aber
noch niemals die Detonationswolke ſo unheimlich
groß geweſen ſei wie bei dem vor Namſos vernichse
ten Schiff Er habe den Treffer auf den Truppen
transporter auch photographiert und die rieſige Deto
nationswolke im Lichtbild feſtgehalten

Den Höhepunkt dieſer Erlebnisberichte deutſcher
Offiziere bildete die Schilderung des Leutnants Mar
tin Moebus der die ſiegreiche Maſchine geflogen
hat durch die das britiſche Schlachtſchiff vernichtet
wurde Der 23jährige Offizier mit ſeinem markanten
tiefbraun gebrannten Geſicht trägt das Ritterkreuz
das er heute erhalten hat Wir wollten dem Ver
band der die Engländer abholte ſo begann er ſeine
Schilderung noch einmal Auf Wiederſehen ſagen
Die Engländer kannten uns ja ſchon von den Land
kämpfen und von den Ausſchiffungen her Wir grif
ſen in mehreren Wellen an und blieben dem Ver
band ſo lange auf den Ferſen wie das nur möglich
war Jch flog den zweiten Angriff mit Wir kamen
gut heran Schon auf 40 bis 50 Kilometer ſahen wir
den Verband in guter Ordnung in zwei Kiellinien
fahrend Als man uns bemerkte ſtrebte der Verband
plötzlich auseinander und erbffnete das Flakfeuer
Das machte jedoch auf uns keinen Eindruck mehr
denn bei ünſerem Verband hat jeder durchſchnittlich
40 bis 50 Feindflüge hinter ſich ohne daß die Eng
länder viel getroffen haben

Ueber den Angriff ſelbſt erklärte Leutnant
Moebus in ſeiner humorvollen und beſcheidenen Art
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icht mehr ſehen Sie haben ſich deshalb

h e enMit Nachdru n utnan erSe auf dem Gewiſſen Pabe
und deshalb die einzelnen S ren genau unter
ſcheiden könne abgeſehen davon daß ein eingehender
friedensmäßiger Unterricht in der Schiffserkennung
erteilt worden war Außer dem theoretiſchen Unter
richt haben die Engländer uns ja reichlich Materia
als Anſchauungsuntericht nach Norwegen heritber
geſchickt was ſie dann allerdings nach der rnich
tung des Schlachtſchiffes ſein ließen was wir ſehr be

dauerten en dau

hatten

einen Kreu

Abſchließend erklärt noch Leutnant
drei Beſatzungen vor ihm augeeine Beſatzung die neben ihm im gleichen Uugenblic

ein anderes f mit Bomben belegte und die
beiden Beſatzungen die nach ihm abſtürzen ſolltenernichtung des Schlachtſchiſſes geweſen
ſind Außerdem liegen ſo noch die Beobachtungen der

Seeaufklärer vor die vor Leutnant Moebus ihre
Schilderung gegeben hatten

7

Das am 3 Mai verſenkte Schlachtſchiff gert der
King Georg Klaſſe an welche den modernſten engli
ſchen Schlachtſchifftyp darſtellt Dieſer Typ iſt im Hin
blick auf m guche Bedrohung aus der Luft mit be
ſonders ſtarker Horizontalpanzerung verſehen Die
Verluſte der engliſchen Flotte bis zu dieſem Tage
müſſen alſo wohl ſo ſchwer gen ſein daß ſich Eng
land genötigt ſah dieſes Schiff ſeiner modernſten
Klaſſe zur Sicherung ſeines Rückzuges aus Skandia
vien einzuſetzen

Feindliche Bomben
auf Kinderſpielplatz

18 Kinder bei dem Angriff auf dasoffene Freiburg getötet
dnb Berlin 12 Mai Wie bereits gemeldet

haben am 10 Mai drei feindliche Flugzeuge die
offene Stadt Freiburg im Breisgau mit Bomben
augegriffen obwohl ſich in Freiburg keinerlei mili
täriſche Anlagen befinden Die feindlichen Flugzeuge
bewarfen dabei einen Kinderſpielplatz mit Bomben
auf dem ſich eine größere Anzahl von Kindern ſorg
los vergnügte 13 Kinder im Alter von fünf bis
z Jahren wurden durch den Bombeneinſchlag
getötet

Das Kabinett Churchill
Die brutalſten Kriegstreiber

am Ruder
dnb Kopenhagen 12 Mai Wie amtlich aus

London bekanntgegeben wird hat der Oberkriegs
hetzer Churchill nunmehr die neue Regierung ge
bildet Jn dieſem Kabinett ſind die brutalſten Kriegs
treiber und glühendſten Deutſchenhaſſer aller Par
teien vereint Dem Kriegskabinett gehören an
Miniſterpräſident Churchill der zugleich Mi
niſter der nationalen Verteidigung iſt als Lord
präſident des Miniſterxrates Chambe rlain
Außenminiſter Halifax als VLordſiegelbewahrer
Attlee und als Miniſter ohne Portefeuille
Greenwood Weiter erfährt man daß Eden
Kriegsminiſter und Sinclair Luftfahrt
miniſter wurden Erſter Lord der Admiralität
wurde Alexander Die letzten drei gehören nicht
dem Kriegskabinett an Der Londoner Nachrichten
dienſt meint hierzu allen Ernſtes das ſei ein Kabi
nett der Perſönlichkeiten

Wie aus der Zuſammenſetzung dieſer Regierung
hervorgeht haben ſich die Liberalen die Labour
Leute und die Konſervativen plötzlich verbrüdert
ſämtlich beſeelt von dem Wunſch den Krieg auszu
dehnen um Deutſchland zu vernichten

dnb Belgrad 12 Mai Der Londoner Ver
treter der Vreme meldet daß Churchil l nicht
die Funktion eines gewöhnlichen Miniſterpräſiden
ten haben werde ſondern Leiter der Kriegs
führung ſei Die Geſchäfte der Zivilverwaltung
werde weiterhin Chamberlain führen n politiſchen
Kreiſen der jugoſlawiſchen Hauptſtadt bemerkt man
zur Umbildung der engliſchen Regierung daß nun
rriehr auch die letzten parlamentariſchen Reſerven
eingeſetzt worden ſeien

Neuer Juſtizmord in Frankreich
dnb Barcelong 12 Mai Wie die franzöſiſche

Nachrichtenagentur Havas aus der bretoniſchen
Hauptſtadt Rennes meldet hat das dortige fran
zöſiſche Militärgericht nach einem unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit durchgeführten Verfah
ren die beiden bekannteſten Führer der bre
toniſchen Heimatbewegung Frane de Beau
vais und Olivier Mordrel zum Tode ver
urteilt Die Verurteilung der heimattreuen
Bretonen die als Leiter der nationalbretoniſchen
Partei Parti national Breton und als Herausgeber
der bretoniſchen Zeitung Breiz Atao der inter
nationalen Oeffentlichkeit ein Begriff geworden ſind
wird mit dem Vorwurf der Neugründung verbotener
Vereine Aufforderung von Militärperſonen zur
Fahnenflucht und Hochverrats begründet Binnen
kurzer Friſt iſt es nun ſchon das zweite Mal daß
Vorkämpfer eigenſtändigen Volkstums im Lande
der Freiheit und Ziviliſation dem Haß und der
Unduldſarnkeit des Pariſer Zentralismus zum Opfer
efallen ſind War es im Februar d J der uner
chrockene und aufrichtige Vertreter der Rechte des

elſäſſiſchen Volkes Dr Carl Roos der in Naney
durch franzöſiſche Kugeln ſein Leben laſſen mußte
ſo richtet ſich diesmal der heimtückiſche Schlag gegen
die ebenſo ehrlich überzeugten wie aufrechten Ver
fechter der Eigenſtändigkeit des bretoniſchen Volkes
Die gegen de Beauvais und Mordrxel erhobenen
Vorwürfe ſind ebenſo unbegründet wie die gegen
Roos Ihr einziges Verbrechen wax daß ſie im
Rahmen der geltenden franzöſiſchen Geſetze ihr Mög
kichſtes taten um ihrer ſchon im Weltkrieg hart ge
prüften und ausgebluteten Heimat neue ſinnloſe
Opfer zu erſparen Wie im Falle Roos ſo zeigte
ſich auch im Falle de Beauvagis und Mordrel das
franzöſiſche Militärgericht den Wünſchen der Surété
gefügig und trug keine Bedenken die Verantwortung
für dieſen neuen Juſtizmord zu übernehmen

Boot Seal verloren
Eines der größten und modernſten

engliſchen Boote
dnb Berlin 13 Mai Das britiſche Marine

miniſterium gibt jetzt den Verluſt eines UBootes
hekannt das ſeit Zeit ſberferig iſt Es
handelt ſich um das UBoot Seal eines der größ
ten und neueſten Boote der britiſchen Kriegs
marine Es hatte eine Waſſarverdringunß
z 1526 Tonnen eine Bemannung von 5

pfen,

Das auf der Anſaldo Schiffswerft vollſtändig moderni
ſertes hlachtſchiff Duilio hat von Genug aus die
erſten Maſchinenprobefahrten unternommen Die Prüſungs
eraebniſſe der Geſchwindigkeiten nd außerordentlich be es
digen ausgefollen

Halliſche
m

Rom 18 Mai Eigenb In ganz Italien hat
der Bericht des Miniſters Pietromarchi Chef der Ab
teilung Kriegswirtſchaft im italieniſchen Handels
miniſterium an den Duce in dem die engliſche Will
kür auf die Kontrolle italieniſcher Schiffe
an Hand umfangreichen Tatſachenmaterials dargelegt
wird große Entrüſtung hervorgerufen Die italieni
ſchen Zeitungen veröffentlichen dieſes Dokument auf
der ganzen erſten Seite ihrer Sonderausgaben und
verſehen es mit rieſigen Schlagzeilen die deutlicher
als alle anderen Kommentare ſprechen Eine un
duldbare Situation Das kaubdiniſche Joch
der Seekontrolle von den Engländern und Franzoſen
im Mittelmeer aufgerichtet heißt es im Regime
Faſeiſta Popolo di Roma ſagt Das piratenhafte
Vorgehen der Schiffskontrolle Groteske engliſch
franzöſiſche Gemeinheiten zum Schaden Jtaliens

Das italieniſche Dokument über die engliſch fran
zöſiſche Schiffskontrolle erinnert zunächſt an die Note
der italieniſchen Regierung vom 3 März in der Rom
bereits darauf aufmerkſam machte daß der italieniſche
Handel und die Wirtſchaft Ftaliens durch die will
kürliche Anwendung der Blockadebeſtimmungen der
Weſtmächte in ihrer notwendigen Freiheit und Sicher
heit gefährdet würden Weiter heißt es daß dieſe allen
internationalen Geſetzen und aller Moral hohn
ſprechenden Maßnahmen jedes italieniſche Schiff zu
einer Kontrolle zwingen bei der man nicht einmal
weiß welche Regeln nun eigentlich gelten Dieſe
Kontrollmaſchine bedeutet in der Kompliziertheit
ihres Mechanismus in der Willkürlichkeit ihres
Funktionierens und der Weite ihrer Anwendung nicht
nur eine direkte Waffe der Kriegführen
den ſondern ein I nſtrumentderwirtſchaft
lichen Hegemonie die dafür beſtimmt iſt in
Sektoren zu agieren die nichts mit der Kontrolle
gegen Konterbande zu tun haben Dieſe klare For
mulierung gibt dem italieniſchen Dokument im gegen
wärtigen Augenblick die größte Bedeutung

Jm einzelnen ſei aus dem Bericht an den Duce
der ſich auf die Berichte italieniſcher Reedereien Han

WortenEnglands Willkür im Mittelmeer
Eine unhaltbare Lage ſagt Nom Milisäriſche und maritime Vorkehrungen

tralität r r r genbdelshäuſer und Kapitäne ſtützt nur z daß ſeit
Beginn des Krieges nicht weniger als 875 Schiffe
von den Weſtmächten willkürlich gezwungen wurden
ihre normale Route zum Teil bis zu Umwegen von
6000 Meilen zu verlaſſen daß Dampfer his zu drei
Monaten in den Kontrollhäfen aufgehalten wurden
daß für Hunderte von Millionen Lire Güter be
s oder vernichtet wurden daß die Schiffslinien
über den Atlantik zu Aufenthalten gezwungen wur
den daß in aller Abſurdität Krankenbahren als
Konterbande und die ganze i wegen eines
einzigen Ballens Baumwolle beſchlagnahmt wurde
Vor allem eigneten ſich die Weſtmächte Tauſende von
Doppelzentnern Butter Oel und Tunfiſche ſowie für
Italien beſtimmte Poſt und Wertſendungen an

Die Bedeutung des Einfluſſes dieſes Dokumentes
auf die Stimmung des italieniſchen Volkes kommt in
einem Kommentar des Popolo di Roma zum Aus
druck Das Blatt ſchreibt daß ſich jetzt das Volk ein
umfaſſendes Bild über Ausmaß und Tragweite der
engliſchen Willkür auf dem Meere machen
könne die zielbewußt eine Schädigung Italiens ver
folge Dieſes Syſtem der S ä ker Kon
trolle ſei durch Haß Kurzſichtigkeit und ſtarrköpfigen
Zorneseifer geteunzeidnet Die Kontrolle der Weſt
mächte hätte abſolut nichts mit der Verteidigung ihrer
Intereſſen zu tun ſondern ſei lediglich zur Zer
ſtörung des italieniſchen Handels und der italieniſchen
Lebensintereſſen gedacht Die engliſch franzöſiſche
Kontrolle verrate all das aufgeſtaute Gift der Eng
länder und Franzoſen gegen Ftalien und den Wunſch
die Sanktionen von ehedem die der Faſchismus ſchon
einmal heroiſch gebrochen hat zu wiederholen

Gayda ſchreibt in der Sonntagsausgabe des halb
amtlichen Giornale gtaliga im Anſchluß an das
italteniſche Dokument daß die Realität der Situation
in Europa zeige daß England und Frankreich durch
ihre Politik jede Gerechtigkeit und Unabhängigkeit
bedrohten Oder iſt das Regime das die Weſtmächte
gegenwärtig im Mittelmeer aufgerichtet haben nicht
etwa eine permanente Brüskierung der Freiheit und
Unabhängigkeit Jtaliens fragt Gayda Im einzelnen ſetzt er ſich mit der Propaganda der Weſtmächte
auseinander und weiſt noch einmal nach daß die Neu

Sie verraten ſich ſelbſt
Generalſtab und Armee der Engländer ſaßen an der belgiſchen Grenze

änb Berlin 19 Mai Die Srklärung des Offi
iers des holländiſchen Dampfers Zaaland daß

ſeit Wochen etwa 10 000 engliſche Soldaten in
Holland untergebracht waren wird gerade klaſſiſch
ergänzt durch ein Geſtäudnis das dem Kriegsbericht
erſtatter der Daily Mail entſchlüpft iſt Bei dem
Verſuch den Truppen der Weſtmächte in Belgien
einen Rieſenkranz Vorſchußlorbeeren zu winden
ſpricht er davon daß Lord Gort der Ober
kommandierende des britiſchen Expeditionskorps auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatz eine ganze Reihe von
Plänen vorbereitet habe die alle aber auch alle nur
möglichen Entwicklungen des Krieges vorausſehen
Jm Rahmen dieſer Pläne war der Einmarſch inBelgien Gegenſtand ganz beſonderer Bedeutnng
Der öritiſche Generalſtab und die Armee ſo
erklärt der für dieſe Fragen gewiß unverdächtige
Kronzeuge und zwar mit dem ausdrücklichen Zuſatz
Das könne man heute ſagen waren ſeit Begiun

des Krieges läugs der belgiſchen Grenze
ſtationiert

Mit der Anſicht daß man das heute offen zu
geben könne dürfte der Kriegsberichterſtatter der

Daily Mail unter ſeinen Geſinnungsgenoſſen ziern
lich allein auf weiter Flur ſtehen denn damit gibt
er zu daß die Engländer ſich ſeit Beginn des Krie
ges ausſchließlich mit dem geplanten Ueberfall auf
Deutſchland unter Verletzung der belgiſchen und
holländiſchen Neutralität beſchäftigt haben Das er
klärt vielleicht auch warum ſo wenig Engländer an
der Maginot Linie zu ſehen waren wo ſie ja ſo ver
einzelt auftraten daß ſelbſt die Franzoſen ihre Ver
bündeten mit der Lupe ſuchen mußten Sie hatten
eben gar keine Zeit für den im Liede ſo oft ver
herrlichten Sturm auf die Siegfried Linie denn ſie
hatten Höheres im Sinn Armee und Generalſtab
der Engländer ſaßen an der belgiſchen Grenze Bel
gien war das natürlich bekannt aber es fühlte ſich

dadurch nicht im geringſten beunruhigt im Gegen
teil es betrachtete die Vorkommandos dieſer eng
liſchen Armee als liebe Gäſte Das vertrug ſich vom
belgiſchen Standpunkt ebenſo mit dem Begriff Neu
tralität wie vom holländiſchen die Unterbringung
von 10000 britiſchen Soldaten

Deutſchland bedurfte nicht dieſer neuen Beſtäti
gung der Tatſache daß der engliſch franzöſiſche
Marſch durch das Gebiet unſerer neutralen Nach
barn im Weſten von langer Hand vorbereitet war
und von Belgien und Holland unterſtützt wurde
Auch die vorurteilsfrei denkende Welt entzieht ſich
nicht der Schlüſſigkeit des Beweiſes den die deut
ſchen Dokumente vor aller Oeffentlichkeit erbracht
haben Für den Nachhilfeunterricht der politiſch
Schwerhörigen die es hier und da auch heute noch
gibt dürften ſolche Stimmen wie dieſes Kriegs
berichterſtatters der Daily Mail immerhin von
einigem Wert ſein

Das Komplott wird eingeſtanden
dnb Berlin 13 Mai Der Londoner Nach

richtendienſt veröffentlicht eine Mitteilung über die
Bewegung der engliſch franzöſiſchenTruppen in Belgien die ein neues klares
Eingeſtändnis der offenſichtlich ſeit langem be
ſtehenden Aggreſſionsabſichten der Weſtmächte ent
hält Es heißt in der Mitteilung u daß die Ge
fechtsberührung mit den deutſchen Truppen her
geſtellt ſei Es ſei allerdings unwahrſcheinlich daß
in der nächſten Zeit genauere Angaben gemacht
werden könnten Die Operationen vollzögen ſich
jedoch in voller Uebereinſtimmung mit dem für
dieſen Zweck ausgearbeiteten Plan Weiter
wird erklärt daß das britiſche Expeditionskorps auf
belgiſchem Gebiet herzlich begrüßt worden ſei ein
Beweis mehr für die neutrale Haltung der bel
giſchen Bevölkerung

Frankreich in Unruhe
h Rom 13 Mai Eigenb Die gedrückteAtmoſphäre in Frankreich verſucht die

Pariſer Preſſe jetzt durch einen krampfhaft zur Schau
getragenen Optimismus auszugleichen Die Zeitungen
veröffentlichen vorwiegend Notizen die abſolut auf
Hypotheſen beruhen Der Temps dämpft zwar
ſeinerſeits ein wenig indem er ſagt daß der Krieg
jetzt ohne Zweifel lange und hart ſein werde Das
gleiche Blatt erklärt das Zurückweichen der Franzoſen
an der Moſel mit taktiſchen Gründen Jn Frank
reich iſt alſo die Erinnerung an Norwegen noch ſehr
friſch wo die Truppen der Weſtmächte auch jedesmal
aus taktiſchen Gründen zurückgingen

An der Pariſer Bürſe hat ſich infolge der Ge
ſchehniſſe in Holland und Belgien eine ſtarke Nervoſi
tät hemerkhar gemacht die den Geſchäftsgang erheb
lich ſtörte Sämtliche Werte vor allem die internatip
nalen ſind empfindlich zurüa gegangen Sämtliche
Titel außer den ſtaatlichen mußten einen hohen Tri
hut an die jetzigen Ereigniſſe zahlen

Daß Lu trotz des Widerſtandes eini
ger franzöſiſcher Abteilungen von den Deutſchen ohne
Schwierigkeiten beſetzt wurde und die Deutſchen ſogar
ſchon über die luxemburgiſche Grenze vordrangen
läßt ſich auch in Paris nicht mehr verheimlichen Man
gibt ſogar zu daß die Franzoſen ſich an mehreren
Stellen in die befeſtigten Linien zurlickziehen mußten
Daß dieſe Meldungen über die Kriegsereigniſſe ſich
häufig widerſprechen oder alle einen künſtlichen Opti
mismus zeigen wirft ein bezeichnendes Licht auf die
Lage der Weſtmächte Es wird im übrigen auch zu
gegeben daß es den deutſchen Truppen gelungen iſt
bei Maagſtricht in das belgiſche Verteidigungsſyſtem

n und über den Albert Kanal hinaus vor
zuſtoßen

England in ängſtlicher Erwartung
b Rom 18 Mai Eigenb, Yn England ſiehtman in ä ſtlicher Erwartung der Entwicklung der

militäriſchen Operationen in Holland
und Belgien entgegen Die gritupgen bemühen
ſich krampfhaft von den Schwächen der Situation
abzulenken Gleichzeitig verſuchen ſie die Oeffent
lichkeit dayon zu übherzeugen daß der Augenblick der
Entſcheidung gekommen iſt und da London zunächſt

wieder einmal ſeine Hilfsvölker vorſchickt lobt man
entſprechend die tapfere Widerſtandskraft der Belgier
und Holländer Jm Gegenſatz zu dieſer voreiligen
Propaganda ſtehen Artikel militäriſcher Mitarbeiter
der engliſchen Preſſe die die Situation mit größter
Vorſicht betrachten und dringend vor einem ver
frühten Optimismus warnen Der Evening Stan
dard meint ganz offen daß man bisher nicht s
gleichartiges g b en hat und ſagt weiter
daß Norwegen im Vergleich zu den Ereigniſſen in
Holland und Belgien nur eine Kleinigkeit geweſen
ſei Für England bedeutet dieſe Tatſache eine neue
Zeit der Ueberraſchungen geſteht dann das Blatt

Der Daily Telegraph nennt das neue Kabinett
mit aller Großartigkeit und nach der Niederlage
Englands in Norwegen mit unfreiwilliger Jronie
Die Regierung des Sieges

Das holländiſche Stellungsſyſtem
dnb Berlin 18 Mai Das holländiſche Stel

lungsſyſtem Falſchen uiderſee und dem Rhein
auf holländiſchem Gebiet Waal beſteht aus
mehreren hintereinander liegenden Befeſtigungslinien Die erſte Linie die ſogenannte Mi
Stellung erſtreckt ſich von der Mündung der 9iſſel
in die Zuiderſee nördlich Zwolle bis Arnheim
Rund 40 Kilometer weſtlich dieſer Linie folgt die
Grebbe Stellung von etwa ſechs Kilometer oſtwärts
Hilperſum dis Röenen Südlich des Waal ſchließt
be an die Grebbe Stellung die Peel Stellung an
je von Rhenen bis Roermond verläuft Um die

Verteidi ungeergſt dieſer Abſchnitte zu verſtärken
haben die Holländer in weitem wlange perren
und Befeſtigungen angeregt Das deutſche Heer hat
bewieſen daß es auch mit derartigen Ankagen und
Geländeſchwierigkeiten fertig wird

Eiſenbahnunglück
dnb Belgrad 11 Mai Am Sonnabend früh

Geßen unweit des Hauptbahnhofes Toptſchider bei
elgrad zwei Güterzüge mit voller Wucht aufein

ander wodurch die Eiſenbahnſtrecke von
nach Niſch auf der auch die internationalen Züge
nach Sofia und Athen verkehren vollſtändig blockiert
wurden Der Sachſchaden iſt beträchtlich Zahlreiches
Zugperſonal wurde verletzt
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Deutſchland geri ralſtLänder nur t ngland und rantrefß Kontakt umd
Abmachungen ſuchten Ebenſo ſei es erwieſen daß die
Soldaten der Weſtmächte bereits in Holland und Bel
ſag waren bevor der Führer den Einmarſch der deut
chen Armee befahl

ehniſſen in Europa charakterxriſtert ſchließlich der
ologneſer Reſto del Carlino in aller Klarheit

wenn er ſagt daß das italieniſche Volk als Volk bereiter und iſz
Piazza Venezia fühle um den Marſchbefehl des Duce
ſFtgeqen e emen In ſeinen Herzen trage es heute
ſchon die freudige Gewißheit eines größten Sieges

Befeſtigung der Alpengrenze
dnb Rom 18 Mai Muſſolini hat am Sonntag

in Anweſenheit des Generalſtabschefs des Heeres
Marſchall Graziani und des Unterſtaatsſekretärs im
Kriegsminiſterium General Soddu die Komman
dierenden Generale Pintor und Guzzoni empfangen
die ihm über militäriſche ihre Armeekorps betreffende
Fragen Bericht erſtatteten Muſſolini erteilte den
Generalen den Auftrag an den militäriſchen
Poſitionen in Vallo Alpino del Littorio an der
Weſtgrenze weitere Verbeſſerungen vor
zunehmen

Jtaliens Flotte iſt bereit
Jm Mittelpunkt der Sonnabendſitzung des Senats

ſtanden die ausführlichen und wiederholt mit ſtärk
ſtem Beifall unterſtrichenen Darlegungen des Unter
ſtaatsſekretärs im Marineminiſterium Vizegdmiral
Cavagnari Er betonte einleitend daß die poli
tiſchen Ereigniſſe des vergangenen Herbſtes mit den
r italieniſchen Flottenmanövern zuſammenfielen
ſo daß die Mobiliſation der italieniſchen Maxine in
allerkürzeſter Friſt zu Ende geführt werden konnte
Die Erklärung der ſaſchiſtiſchen Regierung hinſichtlich
der Nichtkriegführung Jtaliens habe die Notwendig
keit Kriegsſchiffe und die Küſtenverteldigung zur Ab
wehr bereitzuhalten nicht weſentlich verringert Des
halb befinde ſich die Marine ſeither in einem Zuſtand
bewaffneter Wachſamkeit Der Admiral ging ſodann
auf die Rückwirkungen des Krieges in bezug auf Fta
lien und ſein Flottenprogramm ein Die ſchwere
Störung die die franzöſiſch britiſche Kontrolle dem
internationalen Schiffsverkehr zufügt wird insbeſon
dere von den Mittelmeerſtaaten empfunden und zwar
in allererſter Linie von Jtalien und zwar auf Grund
einer geographiſchen ſtrategiſchen und
wirtſchaftlichen Lage die notwendigerweiſe

eändert werden müſſe weil ſie im Gegenſa
teht zum natürlichen Recht der Völker Abſchließen
wies Admiral Cavagnari auf die Bedeutung der In
dienſtſtellung der vier großen Einheiten hin ſowie
auf das Erſcheinen der italieniſchen 35 000 Tonnen
Einheiten das ſicherlich in vieler Hinſicht bedeutſame
Rückwirkungen haben werde Ebenſo wichtig wie die
Einheiten ſelbſt ſei aber die Ausbildung der Offiziere
und Mannſchaften denen das faſchiſtiſche Ftalien eine
vorbildliche Schulung zuteil werden laſſe Bereits
heute benötige die Marine im Kriegsfalle 10 000 Offi
ziere und 160 000 Mann

Zivilmobilmachung angeordnet
ep Rom 13, Mai Im Amitsblatt des Sekre

tärs der Faſchiſtiſchen Partei wird die Durchfüh
rungsverordnung zur Mobilmachung der
zivilen Berufe und zwar für Frauen und
Minderjährige im Alter von 14 bis 18 Jahren ver
öffentlicht Die Rekrutierung der Frauen und der
Minderjährigen erfolgt nach Bedarf Frauen die ſich
freiwillig melden werden vor allem zur Dienſt
leiſtung herangezogen werden Bei der Zuweiſung von
Aufgaben wird auf Wiſſen und ſoziale Lage Rückſicht
genommen werden Die Dienſtleiſtung erfolgt am
Aufenthaltsort der Mobilgemachten

Türkiſche Flottenmanöver

h Rom 13 Mai Eigenb Die türkiſcheFlotte hat im Marmarameer mit Manövern be
gonnen die bis zum 22 Mai andauern werden An
dieſen Manövern nimmt auch eine U Boot Flottille
teil Die Zone in der gegenwärtig die türkiſche
Marineübung ſtattfindet wurde für die Handels
ſchiffahrt geſperrt

Aus Haifa wird gemeldet daß die dortigen eng
liſchen Militärgerichte zwei bekannte Araberführer
zum Tode verurteilt hätten Der Kampf zwiſchen
Arabern und Juden hat ſich in Paläſtina wieder ver
ſtärkt So mußten die engliſchen Behörden in
Jeruſalem den Juden den Zugang zur Altſtadt zum
arabiſchen Markt und zum Tor von Jaffa verbtieten

Wie heute aus Kairo mitgeteilt wird iſt die
franzöſiſche Flotte bei Alexandrien inaeaprten geſtern durch mehrere Einheiten verſtärkt
worden

Neubildung
der rumäniſchen Regierung

rescu erneut mit der egierungsbildung beauftragt

eidigt Wirtſchaftsminiſter wurde an Stelle Ange

Juſtizminiſter wurde der ehemalige Unterſtaats

dorescu
lescu ausgeſchieben Miniſterpräſident
z nach der Vereidigung eine kurze Erklärung

gramm

Orient Expreß bei Sofia entgleiſt
ep Sofia 19

Koſteunez iſt der aus Paris kommende Orient
am Sonntagnachmittag entgleiſt Bis jetzt verlaut

mert wurden do
Urſache des Unglücks und ſeine Folgen Koſten
liegt 18 Kilometer öſtlich von Sofia

iplinierter Soldaten ſich bereits auf der

lescus der frühere Finanzminiſter Cancieow Zum

ſekretär Bentoin ernannt Das Kultusminiſterium
übernahm Profeſſor Ciohan Luftfahrt und Marine
miniſterium werden einſtweilen von Heeresminiſter
General Jleus geleitet Die Miniſter General TheoMieeseu und Nistor ſind ehenſo wie Ange

Tataresen
an

ie Preſſe ab in der er hetonte es hand e ſich weder
um eine neue Regierung noch um ein neues Pro

Die Haltung Italiens nach den neuen Ge

S

Anh Bukareſt 11 Mai Wie amtlich mitgetetlt wird hat die Regierung Tatarescu ihren Rück
tritt erklärt Der König hat den Rücktritt angenom
men und den bisherigen Miniſterpräſidenten Tata

aAanb Bukareſt 12 Mai Die umgebildete Re
gierung Tatareseu wurde am Sonnahendabend ver

ai Vor dem Se m
nur daß die Lokomotive und einige Wagen zertrüm

fehlt jede nähere Angabe über die
cz

ehe

h
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Nr 110 Seite 4 Halliſche Nachrichten

Grenzübergang über Notbrücken

denen fünf Zerſtörer haben wir uns raſch erſt mal
eingenebelt Nachher kam natürlicher Nebel auf ſo
daß man nur noch 50 bis 60 Meter ſehen konnte und
ein Fühlunghalten nicht mehr möglich war Da ohne
hin unſere Aufgabe inzwiſchen erfüllt war konnten
wir uns auf die übrigen Boote ſammeln und den
Heimmarſch antreten

Wir wünſchten dem Kommandanten dann Glück
und weiterhin Erfolg Er dankte herzlich und
meinte daß dies erſt der Anfang ſei und daß wir
bald mehr von Schnellbooten hören würden Beim
Abſchied meinte einer halben Stunde wird
der Flottenchef kommen Für meine ſeemänniſche
Nr 1 wird hoffentlich das E K 1 ſicher ſein Von
ſich ſpricht er nicht wie er überhaupt den ganzen Er
folg ſeiner ganzen Beſatzung zuſpricht Das iſt der
Geiſt der unſere Schnellbootmänner beſeelt die bei
jedem Einſatz die Frontkameradſchaft hervorheben

Herberf Nolte

er in

Durch das entfeſſelte Element
Jeder Widerſtand wird gebrochen Auch flutende Waſſer ſind kein Hindernis

13 Mai PK Der erſte zähe feindliche anſtrengung angepeitſchten Tiere können ſich gegen
den Waſſerprall kaum halten Da eine Protze bleibt

Am Morgen des ereignisreichen 10 Mai Panzerkampfwagen nach Ueberschreiten der Reichsgrenzen

Angleicher Kampf mit einem Rudel feindlicher Seeſtreitkräfte

Bei der Kriegsmarine 12 Mai PK Am Frei ſcheinend war die Keſſelanlage verletzt worden
tagnachmittag gab das Oberkommando der Wehr denn hier war die Flamme noch größer Plötzlich
macht bekannt Ein deutſches Schnellboot verſenkte wurde das Mittelſchiff leicht angelichtet und dann
im Laufe von Operationen in der Nordſee einen brach der Zerſtörer in zwei Teile Was dann kam
feindlichen Zerſtörer durch Torpedoſchuß Der Er kann ich kaum beſchreiben Wir kannten uns alle
folg iſt um ſo höher zu werten als es ſich bei dieſen nicht mehr wieder Gebrüllt haben wir vor Freude
Operationen um das erſtmalige Zuſammentreffen und uns auf die Schulter geklopft Jn dieſem Augen
von Schnellbooten mit einem feindlichen Kriegsſchiff blick haben wir es alle geſpürt daß dieſer Erfolg
verbanö handelte in deſſen Verlauf es einem der nur möglich war weil wir in jahrelanger Fahrt
kühnen Kommandanten gelang aus einem Rudel zeit wirklich zu einer Gemeinſchaft geworden ſind
überlegener engliſcher Seeſtreitkräfte heraus einen Bei uns auf dem Schnellboot ſchießt ja nicht nur der
Zerſtörer zu torpedieren und zu vernichten Kommandant ſondern alle 18 Mann bis hin zum

4 jüngſten Seemann ſind an dem Schuß und damit amErfolg beteiligt Wie oft haben wir in Friedens
Als wir auf einem der Boote nach dem Erfolg zeiten von dem Sinn dieſer Gemeinſchaft einer

fragen weiſt man uns auf das daneben liegende Schnellbootbeſatzung geſprochen Jetzt haben wir ſie
Schnellboot Dort werden Sie mehr hören können tief geſpürt
fragen Sie nur den Kommandanten der hat eine Als dann der erſte Freudentaumel vorüber war
tolle Sache gemacht und das ging ſchnell in der Nähe der noch vorhan

Dann ſtehen wir dem jungen Oberleutnant zur
See gegenüber und bitten ihn uns etwas von der
Unternehmung und vor allem von ſeinem Erfolge
zu berichten Der aber meint nur die ganze Ange
legenheit eigentlich ſei ungeheuer nüchtern und ſen
ſationslos geweſen Man könne die ganze Sache mit
dem einen Satz abtun daß er eben einen engliſchen
Zerſtörer verſenkt habe

Auf dieſe Art alſo iſt nichts von ihm zu erfahren
Deshalb fragen wir anders herum erſt einmal nach dnb
der Unternehmung überhaupt und dann geht es Widerſtand iſt gebrochen In einem kühnen Unter
beſſer nehmen ſprangen Jnfanteriſten die gegneriſchen Bun

Wir Schnellboote berichtet er dann hatten im
Laufe einer Operation den Auftrag in der nörd
lichen Nordſee einen Aufklärungsſtreifen zu bilden
Es war gegen 21 Uhr deutſcher Zeit alſo noch tag
hell als plötzlich ein engliſcher Zerſtörer für unſer
kleines Schnellboot ein ſehr beachtlicher Gegner in
Sicht kam Ehe wir uns verholen konnten ein
Angriff war im Augenblick zwecklos war es aber
ſchon ſo dicht aufgekommen daß er uns mit ſeinen
Buggeſchützen erreichen konnte Jch muß ſagen ſie
ſchoſſen nicht ſchlecht und wir entkamen nur weil ich
ſofort Zickzackkurs laufend und nebelnd ablief Jm
Schutze dieſer Nebelwand gelang es mir dann aus
dem Schußbereich des Zerſtörers zu kommen

Etwa 1 Stunden ſpäter kamen zwei weitere
Zerſtörer in Sicht und ſchließlich noch drei Sechs
Zerſtörer gegen ein Schnellboot wurden nun doch
allmählich etwas zu viel aber wir wollten ihnen
zeigen was wir leiſten können Für uns an Deck
war die Sache nicht ſo aufregend denn wir konnten
die Bewegungen des Gegners verfolgen und über
haupt die Lage überſehen Bewundert habe ich aber
aufrichtig die Männer unter Deck die nur wußten
daß uns überlegene gegneriſche Streitkräfte geſichtet
hatten Die Männer taten nun im Vertrauen auf
ihren Kommandanten ſeelenruhig ihren Dienſt
weiter als ob es ſich um eine Uebungsfahrt handelte

Von drei Seiten war ich alſo eingekeſſelt Einen
Augenblick dachte ich wenn nicht bald die Dunkelheit
einbricht dann ſchnappen ſie unſere kleine Nuß
ſchale Als es dann ſchließlich dämmerig wurde
hängte ich mich einfach an die vordere Zerſtörer
gruppe an und hielt Fühlung Da kam plötzlich ſo

gar ein Anruf von meinem engliſchen Vordermann
der von mir das Erkennungsſignal verlangte was
ich ſelbſtverſtändlich gar nicht beachtete Meine Ant
wort war vielmehr daß ich nun verſuchte in günſtige
Schußpoſition zu kommen Gefährlich war für mich
nur das Meerleuchten Zwar konnte der Gegner
es war inzwiſchen 23 Uhr geworden nicht mehr mein
Boot ſehen dafür aber um ſo beſſer meine helleuch
tende Heckſee ausmachen Aber auch das ging klar
Ich hatte mich nun weit genug herangepirſcht Jch
ſagte mir jetzt muß einer von ihnen fallen

Jch kann aber gar nicht beſchreiben was ich mir
in dieſem Augenblick eigentlich gedacht habe Soviel
teht nur feſt daß wir allg Kommondant und Beſohn uns ſagten dies iſt die Chance für uns die
größte die einem Schnellboot bisher in dieſem
Kriege geboten wurde Ja und als ich den einen
Zerſtörer dann querab hatte da haben wir unſere
Aale rausgejagt Damit war eigentlich auch die
Spannung die uns während der ganzen Jagd er
füllt hatte ſofort gelöſt Wir warteten ab und dann
bumſte es Deutlich konnten wir erkennen daß der
erſte Torpedo unter der Brücke ſo geſeſſen hatte daß
eine Stichflamme hochſchoß und die ganze Brücke in
helles Licht hüllte und daß der zweite Aal unter
dem Achter und Schornſtein getroffen hatte An
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zwängen ſich die Fluten durch das Flußbett

ker an und warfen die Belgier Das Todesgebelfer
aus den gegneriſchen Betonklötzen ſchwieg der Feind
verſchwand in den Höhenzügen hinter dem Fluß hart
bedrängt von unſeren ungeſtüm nachſetzenden Jn
fanteriekompanien

Und doch war es dem Feind noch in letzter Minute
gelungen den hohen Eiſenbahnviadukt zu ſprengen
In dicken Quadern flog der lichte Backſteinbogen des
Viadukts in das ſchmale Bett des Fluſſes und ſtaute
mit ſeinen ungefügen Blöcken den Fluß ſo daß die
anprallenden Waſſermaſſen den ſteilen Bahndamm zu
unterſpülen drohten

Pioniere ans Wexk
und die aufgeſpeicherten Waſſermengen ſchäumten vor
uns gleich einer wilden Springflut durch den engen
Talkeſſel Jn wenigen Minuten war aus dem eiligen
knietiefen Gebirgsfluß ein in tauſend Wirbeln ſchäu
mender Waſſerſturz geworden Eine plötzliche natur
gewaltige Sperre

Doch die nachdrängenden Jnfanterieeinheiten nah
men auch dieſen von Naturelementen entfeſſelten
Kampf auf Röcke Hoſen Stiefel zerrten ſie ſich vom
Leibe und ſprangen hinein in das ſprudelnde gur
gelnde Hochwaſſer Die Leiber drängen mit allen
Muskeln gegen die jagende Flut Die erſten ſind faſt
hinüber noch ein paar Sprünge es iſt geſchafft
Weiter geht der Vormarſch immer an den Ferſen des
Feindes Jhm keine Ruhe laſſen Das Maß die Ge
ſchwindigkeit und das Geſetz des kriegeriſchen Han
delns beſtimmen wir der deutſche Soldat und ſeine
Führung

Höher ſteigt wuchtigerJetzt
raſen die beſpannten Kolonnen der Jnfanteriſten in
das ſchäumende Naß Die Gefechtswagen die Protzen
und Geſchütze holpern in wilden Sprüngen über den
ſteinigen Boden des Gewäſſers Zitternd liegen die
Pferde in den Strängen an ihren Bruſtkäſten ſchlägt
es wie Giſchtwellen hoch Die zur äußerſten Kraft

das Waſſer ſchwerer

in langer Kolonne

Ein paar Sprengpatronen

im Geröll hängen Ein Pferd ſtürzt Die Beſatzungen
ſpringen herbei Einige werden meterweit weggeſpült
andere ſpringen hinzu Die Fäuſte faſſen einen Halt
und die jungen Leiber werfen ſich in die Speichen
Der Hauptmann reißt die Uniform vom Körper
Kurze beruhigende Zurufe an das Pferd und ein
nackter Reiter zwingt das tänzelnde und ſcheuende
Tier durch die immer ſtärker ſtrömenden Waſſer
maſſen Der ſehnige Braune ſpürt den Schenkeldruck
und beugt ſich dem entſchloſſenen Willen ſeines Herrn
Ein kurzer jäher Sprung das andere Ufer iſt er
reicht Befehle hallen vom Sattel der Offizier ein
drucksvolles Beiſpiel und kühnes Vorbild reißt ſeine
Männer mit Ohne die äußeren Zeichen ſeines Füh
rertums ſteht er jetzt zwiſchen dem ſchäumenden

Waſſer und ſo wie ſeine Fäuſte und Schenkel das
Tier zwangen ſo zwingt jetzt ſein Führerwille die
Kompanie vorwärts hindurch durch das ſchäumende
Hindernis das Natur und ein in letzter Minute ver
zweifelter Feind ſetzten

Der Vormarſch hat kaum Stockungen denn in
zwiſchen arbeiten die Pioniere angeſeilt in den Waſſer
wirbeln was die Muskeln hergeben um die Brücke
zu ſchlagen für die ſchweren Waffen und die Kolonnen
des ganzen großen Nachſchubs

So ſpürten die Belgier auch an dieſem Tage die
Tatſache die der polniſche Feldzug der Welt zeigte
und die die kühne Tat in Norwegen beſtätigte uns
peitſcht ein Wille vorwärts vorwärts getreu dem
letzten Befehl des Führers der den harten ſtolzen
Satz prägte Soldaten der Weſtarmee tut jetzt eure

Pflicht Leutnant Haupi
Die vom Führer befohlene Frei laſſung dernor

wegiſchen Kriegs gefangenen hat bereits be
gonnen Sie geht nach einem vom deutſchen Oberkom
mando ausgearbeiteten genauen Plan vor ſich in Zuſam
menarbeit mit einem norwegiſchen Komitee zwecks Unter
ſtützung bei der Heimſendung Unterbringung und Ver
pflegung der Entlaſſenen Ein Teil der Verwundeten und
Kranken wurde ſchon entlaſſen
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Boruſſia zweimal ſiegreich
Im Fußhball

SV Boruſſia TuR Weißenfels 1 1
Am erſten Pfingſttag ſicherten ſich die Boruſſen

durch einen zahlenmäßig hohen Sieg gegen den
Tabellenletzten die Punkte Es mag gleich vorweg
geſagt werden daß die Boruſſen ſich durch dieſen
Sieg nicht täuſchen laſſen werden denn gegen dieſen
Gegner hätte wohl auch jede andere Mannſchaft des
Sportgaues gewonnen und obendrein ſtand der
Kampf im Feldſpiel nicht in einer dem Ergebnis
entſprechenden Ueberlegenheit Gewiß die Elf der
Boruſſen die außer Schneider in gleicher Aufſtel
lung wie gegen VfL Merſeburg ſpielte war in tech
niſchen Belangen den Weißenfelſer Gäſten über
legen aber im Feldſpiel wechſelten die Kampfhand
lungen des öfteren Auch die Gäſte waren zweimal
eine Viertelſtunde überlegen Jm ganzen Spiel
geſchehen aber boten die Gäſte nur Stückwerk der
beſte Mann bei ihnen war wohl der Mittelſtürmer
der bei der Schwäche ſeiner Mitſpieler aber nicht
aufkam Dieſer Spieler ſchaffte beim Stande von

0 den Ehrentreffer Einen weſentlichen Anteil an
der hohen Niederlage hatte der Gäſtetorwart

Die Elf des SV Boruſſia ſcheint ſich langſam
einzuſpielen ihr Spiel iſt ſchon weſentlich flüſſiger
Wendig und techniſch gut iſt der Mittelſtürmer
Brandt der neben ſeinen drei eigenen Treffern
noch weſentlichen Anteil an weiteren Erfolgen hatte
Er ſpielte gut mit Schubert zuſammen und bediente
vor allem den Rechtsaußen Riemer recht gut Lei
der iſt dieſer Spieler körperlich etwas ſchwach aber
er hat eine recht gute Veranlagung für einen un
eigennützigen Mittelſtürmer Mertin ſchien ſich auf
dem rechten Verbindungspoſten nicht wohlzufüh
len Verſager gab es bei den Boruſſen nicht Die
Tore ſchoſſen Brandt Schubert Mertin
Heinrich und Riemer

und im Hancdball

Boruſſia KTV 16 7 4
Bis zum Wechſel hielt ſich der KTV recht gut

dann kam aber das genauere Zuſammenſpiel und
die größere Wurfkraft der Boruſſen wirtzungsvoll
zur Geltung

e

Ueber die weiteren Pfingſt Sportereigniſſe
Halle berichten wir morgen

ZJella Mehlis legte Einſpruch ein
um die Meiſterſchaft im Mannſchaftsringen der Gruppe I iſt der für Pfingſten nach Zella

Mehlis vorgeſehene Entſcheidungskampf zwiſchen Berliner
Kraftſport Verein und Jugendkraft Zella Mehlis vorläufig
um eine Woche verſchoben worden der Zella Mehlis gegen
die Proteſtentſcheidung des Fachamtes Einſpruch eingelegt hat

Jn der Gruppe II iſt die Begegnung zwiſchen Sieg
fried Wilhelmshaven und dem deutſchen Meiſter AC Mül
heim von 1892 für den 18 und 19 Mai nach Köln neu an
geſetzt worden

Billard Meiſterſchaft im Fünfkampf
Nachdem Weltmeiſter Lütgehetmann Frankfüurt am

Main und der Wiener K Engl unabkömmlich ſind hat die
Teilnehmerliſte zur Deutſchen Amateur Billardmeiſterſchaft im
Fünfkampf vom 15 bis 19 Mai in Leipzig eine Um
beſetzung erfahren müſſen Es werden nun Kocian Wien
Hahn Tiedtke Düſſeldorf Krüger Berlin Unſhelm Magde
burg und E Rudolph um den Titel ſtreiten

Neuer Boxweltmeiſter
Jm Medſon Square Garden zu New York erlitt dergeid gen wältehier Lou Ambers im Titelkampf eine

überraſchende Niederlage durch Lew Jenkins der den bis
herigen Weltmeiſter in der 3 Runde entſcheidend beſiegte

Voxpampf Niederſachſen Weſtfalen fiel aus Der Ver
gleichskampf im Amateurboxen zwiſchen den Bereichsmann
ſchaften von Niederſachfen und Weſtfalen der am Freitagabend
in Bremen ſtattfinden ſollte fiel aus techniſchen Gründen aus

Magul Sieger in Karlshorſt
Die Berliner Pfingſtereigniſſe im Rennſport

konnten nicht verheißungsvoller eingeleitet werden
als es am Sonnabend auf der ſchönen Bahn des
Vereins für Hindernisrennen in Karlshorſt ge
ſchah Acht erſtklaſſige Steepler beſtritten das Haupt
ereignis des Tages das Goßler Jagdrennen
über 4000 Meter der mittleren Bahn Nach inter
eſſantem und an Zwiſchenfällen reichem Verlauf
ſiegte der Fuchswallach Mag ul mit Mißling im
Sattel vor Herzbube und Mentor Die Vierjähri
gen erſchienen im Dreiläufer Jagdrennen
am Start Wie ſchon kürzlich im O v Mitzlaff
Jagdrennen kam Levante wieder überlegen zum
Sieg Gundel kam zu Fall wobei ſich der Lehrling
Straub eine ſchwere Gehirnerſchütterung zuzog ſo
daß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte

in

Ergebniſſe 1 1 Oſtgote Wolf 2 Twiſt3 Lachendes Glück Tot 62 Einl 280 Pl 18 18 27 2 ſt

1 Poets Fancy Vierthaler 3 Beowulf Tot 20Ahr 2
Einl 44 Pl 18 17 3 R 1 Delaval Streit 2 WienerKongreß 3 Poliſander 4 Balte Tot 34 Einl 436 Pl 12
16 15 13 4 R Goßler Jagdrennen 1 Magul Mißling2 Herzbube 3 Mentor Tot 74 Einl 156 Pl 15 12 16
5 R 1 Levante Zimmermann 2 Fortunatus 3 ArtiferTot 27 Einl 104 Pl 14 17 6 R 1 Sequoig Otto
Schmidt 2 Oſtpomern 3 Sakkarah 4 Tosca Tot 42 Einl
540 Pl 14 23 14 41 7 1 Dattler Mißling 2 WalDtuieta tie Scherl el z 7 t Tukanfto t 2 Scolaro 3 Etto 4 Tuba 5Tot 62 364 Pl 13 14 14 19 mia
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